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Isabel Pfeiffer-Poensgen

Sitzung des Wissenschaftsausschusses am 12. Januar 2022

Aktualisierter Sachstand der Pläne zum universitären Gesund-

heitscluster Köln

Hier: Bericht der Landesregierung

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

anbei übersende ich Ihnen den Bericht zum „universitären Gesund-

heitscluster Köln", dem möglichen Klinikverbund des Universitätsklini-

kums Köln (UKK) mit den Kliniken der Stadt Köln (KdSK).

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie den Bericht auf die Tagesordnung für

die Sitzung des Wissenschaftsausschusses am 12. Januar 2022 setzen

würden.

Mit freundlichen Grüßen
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In der Sitzung des Wissenschaftsausschusses am 22. September wurde

Ihnen - auf Bitten der Fraktion der SPD - ein aktualisierter Sachstand

über die Prüfung eines Gesunctheitsclusters Köln vorgelegt

Inzwischen hat es weitere Entwicklungen hinsichtlich der damals noch

anvisierten Prüfungen ergeben, die im Folgenden kurz dargestellt wer-

den:

Die Zuschläge für die Due Diligence-Prüfung und die Untersuchung der

IT-Struktur beider Häuser sind an die ausgewählten Auftragnehmer ver-

geben worden. Am 4. Oktober 2021 erfolgte die Kick-Off-Veranstaltung

mit den Auftragnehmern und dem UKK.

Die Aufbereitung und Bereitstellung der Daten als Grundlage für die Due

Diligence-Prüfung hat zu Beginn deutlich mehr Zeit erfordert als erwartet

worden ist. Infolgedessen musste der ursprüngliche Zeitplan angepasst

werden. Die finalen Berichte werden im ersten Quartal 2022 erwartet. Im

Anschluss daran erfolgt eine Prüfung und Bewertung durch das UKK

und eine Befassung des Aufsichtsrats.

Die Anfrage beim Bundeskartellamt ist parallel zu der o.g. Ausschrei-

bung erfolgt. Hier wird mit einem Ergebnis im ersten Quartal 2022 ge-

rechnet.

Nach erfolgter Auswertung der genannten Prüfungsergebnisse sehen

die nächsten Schritte gegebenenfalls eine Anpassung des Betriebskon-

zepts, des Governancemodells sowie die Erstellung eines Investitions-

und Finanzierungskonzepts vor. Diese Schritte sollen - nach derzeiti-

gern Stand - bis zum Sommer abgeschlossen sein. Erst im Anschluss

daran liegt der Landesregierung ein prüffähiges Gesamtkonzept vor.

Über weitere verkündigungsreife Entwicklungen des Verfahrens wird der

Wissenschaftsausschuss auch in Zukunft informiert.
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